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Finanzierung der Erstellung einer Machbarkeitsstudie sowie eines Betreiber- und 
Finanzierungskonzeptes für die Etablierung und Betreibung eines medizinischen 

Versorgungszentrums (MVZ) in Trägerschaft des Saale-Orla-Kreises.
 
 
Beschlussvorschlag:
 
1. Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beauftragt den Landrat auf der Grundlage des 

Beschlusses des Kreistages vom 23. April 2025 (KT/025/2025) und der in der Sitzung am 
22. Mai 2026 erteilten Empfehlung des vom Kreistag eingesetzten Arbeitskreises 
„Gesamtkonzept Gesundheit“ (Steuerungsgruppe „Gesamtkonzept Gesundheit“) mit der 

Vergabe und der Beauftragung eines Betreiber- und Finanzierungskonzeptes für die 

Etablierung und Betreibung eines medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) in 
Trägerschaft des Saale-Orla-Kreises.

 
2. Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschließt außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von

210.000,00 € in der Haushaltsstelle 1.51000.65500 zur Finanzierung der Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie sowie eines Betreiber- und Finanzierungskonzeptes für die Etablierung

und Betreibung eines medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) in Trägerschaft des 

Saale-Orla-Kreises
 
 
Sachverhalt:

Der Saale-Orla-Kreis trägt Verantwortung für die übergemeindliche Daseinsvorsorge der in

ihm lebenden Bürgerinnen und Bürger. Es wurde durch den Kreistag festgestellt, dass der 
Landkreis auf Grundlage seiner Kompetenzen und Befugnisse im Rahmen dieses 
allgemeingültigen Auftrages die Möglichkeit besitzt, Maßnahmen zu initialisieren, die 
geeignet sind, die medizinische Grundsicherung aufrechtzuerhalten und langfristig zu sichern.
 
Diese Möglichkeiten werden derzeit in einem „Gesamtkonzeptes Gesundheit“ durch einen 
durch den Kreistag errichteten Experten-Arbeitskreis erarbeitet.



 
Gleichzeitig wurde der Landrat durch den Kreistag beauftragt, im Zuge der Erarbeitung des 
Gesamtkonzepts Gesundheit sich dafür einsetzten, dass Fördermöglichkeiten insbesondere aus

dem Krankenhaustransformationsfonds für Projekte im Landkreis zur möglichen Betreibung 
von medizinischen Versorgungszentren, identifiziert, konzipiert und beantragt werden.
 
Auf der Grundlage einer tiefgründigen Betrachtung der Ist-Situation- bzw. Strukturanalyse 
der wirtschaftlichen und demographischen Entwicklung des Saale-Orla-Kreises, hat der 
Arbeitskreis „Gesamtkonzept Gesundheit“ auf seiner Sitzung am 22. Mai 2026 ein 

gemeinsames Zielbild und darauf aufbauende Handlungsfelder und Maßnahmen beschlossen.

 
Um die Möglichkeit der Errichtung, Förderung und Betreibung eines medizinischen 

Versorgungszentrums in Trägerschaft des Saale-Orla-Kreises durch den Arbeitskreis 

„Gesamtkonzept Gesundheit“ substanziell zu bewerten, ist die Erstellung einer 
Machbarkeitsanalyse inklusive einer risikogestützten Umsetztungskonzeption für die 

Etablierung und Betreibung eines medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) durch eine 
darauf spezialisierte Expertenstruktur notwendig.
 
Diese Studie soll nachfolgende modulare Schwerpunkte beinhalten:
 
A: Konzeptions- und Umsetzungsbegleitung:

- Erarbeitung eines konkreten Projektfahrplans,
- Einrichtung eines Lenkungskreises zur strategischen Steuerung des Vorhabens,
- Etablierung geeigneter Beteiligungsformate (zum Beispiel Workshops).

 
B: Machbarkeitsanalyse:

- Erarbeitung, Benennung und Bewertung aller erfolgskritischen Faktoren für die 

Entwicklung eines MVZ in Trägerschaft des Landkreises. 

o Versorgungs- und Bedarfsanalyse,
o Standortanalyse (u.a. Lage und Einzugsgebiet, Verkehrsanbindung, 

standortspezifische Erweiterungs- und Entwicklungsmöglichkeiten).

 
C: Erarbeitung eines Betriebskonzeptes
 
D: Wirtschaftlichkeitsanalyse
 

E: Risikobewertung und Entscheidungsvorbereitung:
- Identifikation potenzieller Risiken mit Ableitung von Handlungsempfehlungen
- Aufbereitung aller Ergebnisse in einem abschließenden Bericht mit konkreter 

Handlungsempfehlung.
 
 
Das Ergebnis der Studie ist eine wesentliche Grundlage für die konkrete Ausgestaltung der 

durch die Arbeitsgruppe „Gesamtkonzept Gesundheit im Saale-Orla-Kreis“ bestätigten 

Handlungsfelder und die Erarbeitung eines Beschlussvorschlages für den Kreistag.

 
 
 
 
 
 



Finanzielle Auswirkungen:
 

 ja  nein Haushaltsjahr: 2026
 planmäßige Ausgaben  überplanmäßige Ausgaben  außerplanmäßige 

Ausgaben
  Einnahmen

Haushaltsstelle: 1.51000.65500
Summe: 210.000,00 Euro
Bezeichnung der Haushaltsstelle: Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten

Deckungsvorschläge:  lfd. HH-Jahr  HAR
Haushaltsstelle: Summe: EUR Bezeichnung der 

Haushaltsstelle:
1.90000.07100 210.000,00 Finanzausgleichsumlage
                    

                    

 
Bemerkungen:
Die Finanzausgleichsumlage nach § 29 Abs. 3 ThürFAG zur Kompensation der Verluste bei 
der Kreisumlage wird nach Mitteilung des Landes höher ausfallen und kann damit den o.g. 

Mehrbedarf ausgleichen.
 

Personelle Auswirkungen:
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